
 
 

 

Frankfurt (Oder), 05.12.2024 

 

der 6. Sitzung des AStA der 34. Amtsperiode 
Zeit: Freitag, 05. Dezember 2024, 18:00 Uhr 

Ort: AStA Büro 
 

Anwesende Referent*innen: Karl Rühl, Claudia Bossack, Weronika Krajewska, 
Nicole Marut, Cornelius Leu, Oliwia Walczak 
 
Anwesende Berufene: - 
 
Entschuldigte Referent*innen: - 
 
Unentschuldigte Referent*innen:  Eric Pusch 
 
Gäste: Anton Schellin (StuPa),,Ira Helten (ESN), Tabea Müller (ELSA), Patrycja 
Jurczak (ELSA) 
 
 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der 6. Sitzung durch Asta-Vorsitzender Karl erfolgt um 18:02 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 6 von 7 anwesenden Referent*innen beschlussfähig.  

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 

Nicole schreibt das Protokoll. 



 
 

1.3 Abstimmung des Protokolls der letzten Sitzung vom 
13.07.2021 

Das Protokoll von der 5. Sitzung vom 13.10.2024 wird mit 6-0-0 Ja Stimmen 
angenommen. 

1.4 Beschlusskontrolle 

Anton wird von uns ein Rederecht bekommen.  

1.5 Annahme der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit 6-0-0 Ja Stimmen angenommen. 

2. Fragestunde für Studierende 
Julia befindet sich bei der Studienberatung. Thema ist die Beitragsordnung des 
Semestertickets. 
Frage: Warum wird gemäß §5 Abs. 2d der neuen Beitragsordnung vom 
Sommersemester eine bestimmte Gruppe von Studierenden nicht mehr 
berücksichtigt – Fernstudierende, sowie Schwerbehinderte Menschen und 
Studierende in berufsbegleitenden Studien-Semesterticket? Normalerweise 
werden diese befreit. 
Tipp: Es sollte noch einmal überprüft werden. 
Claudia: Die Änderungen sollten auf der Website aktualisiert werden. 
Anton: Das reicht nicht aus. Zuerst müssen ärztliche Tests vorgelegt werden. Diese 
Regelung wurde gestern auf der StuPa-Sitzung geändert. 
Julia: Wer ist unser Ansprechpartner? 
Anton: Zuständig ist der AStA, momentan Karl. 
Julia: Sie möchte einen Termin mit Jean vereinbaren. 
 
Elsa: Sie fragt nach ihrer Gremienbescheinigung. Sie war 2021 im FSR Jura tätig. 
Weronika: Sie wird das noch einmal prüfen, befürchtet aber, dass die Frist bereits 
abgelaufen ist. Zuletzt wurde dies im StuPa abgestimmt. 
 

3. Projektanträge  
Es wurde einstimmig angenommen, dass wir zuerst über Projekte abstimmen, 
nicht Weihnachtsmarkt.  



 
 

 

3.1 ViaPhoniker  
Karl berichtet über das Probewochenende der ViaPhoniker, das jedes Jahr 
stattfindet. 
Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

     3.2 ELSA 
Antragstellerin: Tabea Müller 
ELSA organisiert die Teilnahme an der Juracon in München. Insgesamt werden 23 
Personen mitfahren. 
Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

     3.3 ESN 
Antragstellerin: Ira Helten  
Das ESN plant, eine inoffizielle Weihnachtsfeier als Assembly zu organisieren. Dafür 
beantragt ESN 150 Euro zur Unterstützung der Organisation. 
Beschluss: Der Antrag wird mit 5-0-1 Stimmen angenommen. 
 
Anton teilt mit, dass die Universität für die von Julia angesprochenen Fälle 
zuständig ist. Ansprechpartnerin dafür ist Stefanie Pikos. 
 

4. Weihnachtsmarkt mit FSR Wiwi 
Der FSR WiWi hat Flyer erstellt und bittet uns, Werbung auf Instagram zu machen, 
um die Studierenden anzusprechen. 
Julia fragt, ob wir als AStA Zeit hätten, die Stände zu dekorieren. Sie hat bereits 
Dekanat 4 angefragt. Es ist geplant, gemeinsam mit dem StuPa einen Stand zu 
betreiben. 
Stände-Details: 

• Es wird Gebäck, Spiele und Punsch geben. 
• Ein Sponsor wurde gefunden. 
• Es wird eine Fotowand der Uni sowie ein roter Teppich bereitgestellt. 
• Nico wird als Fotograf tätig sein. Er soll von 11 bis 15 Uhr für zwei Tage bezahlt 

werden. 



 
 

Karl stimmt zu, dass dies vereinbart werden sollte. 
Beschluss: Nico wird mit 5-0-1 Stimmen vom AStA bezahlt. 
Claudia fragt, ob Julia weiß, wer was anbietet: 

• Amnesty: Shots und Goodie Bags. 
• ZTL: Quiz. 
• ViaKino: Filmquiz. 
• Weronika: Hat bereits Cookies für den AStA-Stand gekauft. 
• Stuck: Soll eine musikalische Vorstellung präsentieren. 
• Ira: Stellt fest, dass sie am Fforst-Stand zu dritt sein werden. 

Zusätzlich wird eine Musikbox für weihnachtliche Stimmung bereitgestellt. 
Julia benötigt eine Finanzierung für die Dekoration, die auch nächstes Jahr 
wiederverwendet werden kann. Geplant sind Kugeln, Lichterketten, Schmuck und 
Girlanden. Herausforderung: Der FSR-Topf reicht nicht aus, vermutlich werden 200 
Euro benötigt. 
Karl klärt, dass die Summe nur aus dem Referatstopf gebucht werden kann, am 
sinnvollsten aus dem Kulturtopf. Es sollte geprüft werden, ob noch Dekoration von 
früheren Sommerfesten vorhanden ist. Er empfiehlt, einen Projektantrag zu stellen. 
Julia möchte die Kosten nicht privat tragen. Wenn der Betrag aus dem 
Referatstopf kommt, wird es eng, aber es wäre angemessen. Es wurde noch nicht 
geprüft, ob andere FSRs Budget bereitstellen könnten. 
Dekorationszeit: Montag nach der Awareness-Schulung. Weronika sagt zu, beim 
Dekorieren dabei zu sein. 
 

5. Podiumsdiskussion  

Im Januar ist eine Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl geplant. Eric ist nicht 
anwesend, um die Idee vorzustellen. Die Initiative entstand auf Anfrage von Stu-
dierenden, die sich ein solches Format gewünscht haben. Frau Nuyken wird die 
Begrüßung übernehmen. 

 

6. Berichte 

 

6.1 Bericht des Stupa-Präsidiums 



 
 

Es ist niemand vom StuPa anwesend. 
Jowita hat festgestellt, dass sich das StuPa gestern bei der konstituierenden 
Sitzung versammelt hat. 
 

6.2 Berichte des Asta-Vorstandes  
 
6.2.2 Repräsentanz 
/ 

6.2.3 Verwaltung und Digitalisierung 

Claudia: 
• Hat die Etikettierung der Möbel und Geräte im Büro vorgenommen. 
• Wird nächste Woche am Weihnachtsmarkt beim AStA-Stand mitwirken. 
• Hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

Anmerkung: Eric plant bereits den Termin für das Sommerfest, von dem Claudia 
bisher nicht informiert war. 

 

6.2.3 Finanzen 
Karl: 

• Sein Rücktritt wurde um 16 Uhr bei Tom eingereicht. 
• Hat seine Pflichtaufgaben erfüllt. 

Frage von Julia: Ob bereits ein Nachfolger gefunden wurde.  
Claudia sagt, dass möglicherweise Oliver Interesse daran hätte. 

 

Berichte aus den Referaten: 
 

6.2.4 HoPo und Initiativen 

Weronika: 
• Hat bei der StuPa-Stimmenauszählung geholfen. 
• Hat für den Spieleabend mit FSR Jura Snacks gekauft und bei der 

Organisation geholfen. 
• Hat die Plakate für die Stupa-Wahlen aufgehängt. 
• Hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

 



 
 

6.2.4 Soziales und Antidiskriminierung 
Weronika (als kommissarische Referentin): 

• Hat einen neuen Termin für die Awareness-Schulung gebucht und die 
Teilnehmer eingeladen. 

• Hat den Kontakt zu einem neuen Unternehmen auf Awareness Schulung 
aufgenommen. 

• Hat die Periodenspende ausgefüllt. 
• Hat alle Fragen beantwortet und die Übergabedokumente an Oliwia 

eingereicht. 
• Hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

Oliwia: 
• Übernimmt die Aufgaben von Weronika 

 
6.2.5 Kultur und politische Bildung 

Bericht von Eric wurde nicht eingereicht. 
 

6.2.6 Mobilität und Nachhaltigkeit 
Bericht von Erich als kommissarischer Referent wurde nicht eingereicht.  

 

6.2.7. Internationales und Sprachen 

Nicole: 
• War beim Spieleabend der FSRs dabei. 
• Wird nächste Woche beim Weihnachtsmarkt am AStA-Stand mitwirken. 
• Hat Kontakt mit Frau Klepper-Pang und dem Evaluationszentrum bezüglich 

der Umfrage für das Sprachenzentrum aufgenommen. 
• Hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

 

6.2.8 Sport und Gesundheit 
Nicole (als kommissarische Referentin): 

• Kümmert sich um die Werbung für den Geschirr-Ausleiheservice, bisher 
gab es kein Interesse seitens der Studierenden. 

• Hat die Übergabedokumente an Cornelius eingereicht. 
• Hat ihre Pflichtaufgaben erfüllt. 

 



 
 

Cornelius: 
• Übernimmt die Aufgaben von Nicole. 

 
 

7. Sonstiges  
Termin für Einführungswoche: 31 März bis 3 April. Julia möchte dann ein Get-
Together anbieten.  
Sprechstunden für Oliwia und Cornelius werden eingerichtet.  
 
Um 18:58 Uhr wurde die Sitzung geschlossen. 
 
 
 
Karl Rühl 
Name, Vorsitz 
 
Nicole Marut 
Name, Protokollantin 
 

 
 
 

 
 
 
 


